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- Geborgen daheim -  Kontaktstelle für Eltern von kranken- und 

pflegebedürftigen Kindern 
 
Lange Liegezeiten in der Kinderklinik müssen nicht unbedingt sein. Voraussetzung 
ist natürlich, dass eine qualifizierte, individuelle Pflege des Kindes  - soweit dies von 
den Eltern nicht leistbar ist  -  zu Hause garantiert wird (z.B. bei Früh- und Neuge-
borenen oder bei bestimmten Krankheitsbildern wie beamteten und sauerstoffabhän-
gigen Kindern, behinderten Kindern, Pflegemaßnahmen nach OP’s, ambulanten  
Eingriffen). 
 
An die Pflege von Kindern sind andere Anforderungen als bei Erwachsenen gestellt. 
Vor diesem Hintergrund hat die Kinderklinik Kemperhof die Kontaktstelle  
„GEBORGEN DAHEIM“ gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband 
Koblenz-Stadt e.V. gegründet.  
 
Was ist „geborgen-daheim“? 
Die Einrichtung dient der Vermittlung von Hilfen für Eltern von kranken und pflege-
bedürftigen Kindern. Wird ein Kind mit einer Behinderung geboren, bedeutet das eine 
schwere psychische Belastung und eine Krisensituation für die Eltern. Die Eltern  
geraten häufig in eine soziale Isolation, die mit großen finanziellen Belastungen  
einhergeht.  
Die Kooperation „geborgen daheim“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, für diese 
sehr belasteten Eltern durch das Projekt ein engmaschiges Versorgungs- und 
Betreuungsnetz in Form einer Beratungs- und Vermittlungsstelle aufzubauen, sowie 
entlastende Programme anzubieten.  
 
Die Kontaktstelle berät alle Eltern, die Beratung, Unterstützung und Begleitung im 
Umgang mit ihren Kindern wünschen. Es ist ein Angebot für Eltern, deren Kinder sich 
in der Kinderklinik befinden oder zuhause versorgt werden.  
 
Informationsangebot 
Wir informieren Sie über: 
Ø Gesundheit, Krankheit und Behinderung 
Ø Hilfen, Dienste und Einrichtungen 
Ø Regionale Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten 
Ø Orientierungshilfen 

 
Wir vermitteln  
Ø individuelle, familienorientierte Hilfen 
Ø stellen Kontakte zu Selbsthilfegruppen her 
Ø übernehmen die Kontaktvermittlung zu Pflege- bzw. Versorgungspartnern 
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Wir beraten 
Ø bezüglich des Aufbaus und der Sicherstellung einer individuellen Versorgung 
Ø über Erreichbarkeit und Koordination von Hilfen  
Ø über finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 

 
Als Kontaktstelle übernehmen wir 
Ø Schulungen zur Stärkung der eigenen Pflegekompetenz 
Ø zum Erkennen von erleichternden Pflegemethoden 
Ø zur Förderung der Selbstpflege des Kindes 

  
Unser Ziel ist 
Ø die Anleitung und Schulung der Eltern 
Ø Gesundheitserziehung 
Ø das Vorbeugen von Erschöpfungszuständen 
Ø die Stabilisierung der Familien 
Ø das Schaffen eines Netzwerkes für Eltern von kranken und pflegebedürftigen 

Kindern mit allen an der Versorgung beteiligten Personen, Diensten und Ein-
richtungen 

Ø die Verzahnung der beratenden und betreuenden Einrichtungen  
Ø die Schaffung eines umfassenden Verbundsystems 

 
Wir brauchen Hilfe und Unterstützung  
Ø durch personelle und ideelle Mitarbeit 
Ø durch Spenden 
Ø durch Sponsoring 

 
Spendenkonto: Koblenzer Volksbank, Kto-Nr. 101 606 3020 (BLZ 570 603 54) 
 
Träger der Einrichtung „geborgen daheim“ 
Träger der Kontaktstelle für Eltern von kranken und pflegebedürftigen Kindern sind: 
 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Koblenz-Stadt e.V. 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 12 
56073 Koblenz, 
Tel.: 0261 / 40636-0 oder 0261 / 4063663 
Fax: 0261 / 40636 – 73  
eMail: goebel-zenz@geborgen-daheim.de 
Ansprechpartnerin: Frau Monika Göbel-Zenz 
 
Städtisches Klinikum Kemperhof 
Klinikum für Kinder- und Jugendmedizin 
Koblenzer Str. 115 – 155 
56073 Koblenz 
Tel.: 0261 / 499 – 1 / 0261 499-2104 
Fax: 026 / 499 – 2600 
eMail: lantin-holler@geborgen-daheim.de 
Ansprechpartnerin: Frau Renate Lantin-Holler 
Pflegedienstleitung an der Kinderklinik 
 


